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Herren Kreisliga Gruppe A (4er)

TTC Bad Hönningen : VfL Waldbreitbach 
Samstag, 15.10.2022, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC Bad Hönningen – 8:4 Heimerfolg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 8:4-Heimerfolg des TTC Bad
Hönningen im Spiel der Herren Kreisliga Gruppe A (4er) gegen den VfL Waldbreitbach endgültig
fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten
sowohl für den TTC Bad Hönningen, wie auch für den VfL Waldbreitbach am Samstagabend
Ersatzspielern an.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Weißenfels / Hanke waren die Gastgeber
Zwiener / Zwiener. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Zwischenzeitlich mussten Gladki /
König zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Kunze / Schmitz aber dennoch sicher mit
12:10, 3:11, 11:8, 11:3 ein. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Beim 3:1-Erfolg von Timo Gladki gegen Jörg Weißenfels ging nur der erste Satz
verloren. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Peter Zwiener
über die 1:3-Niederlage gegen Stefan Kunze hinweggetröstet werden musste. Das Einzel zwischen
Nick König und Oliver Hanke endete dagegen mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Das war nichts für schwache Nerven. Lukas Zwiener konnte im Spiel gegen Michael
Schmitz einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:1. Keinen Zähler beisteuern konnte Timo Gladki im Spiel gegen Stefan Kunze, das 0:3
verloren ging. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Peter Zwiener und Jörg
Weißenfels entschieden, das Peter Zwiener letztendlich gewann. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Unglücklich war Nick König anschließend in
der Begegnung gegen Michael Schmitz, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 6:3. Beim 3:0-Erfolg gelang es Lukas Zwiener den Gastspieler Oliver Hanke zu besiegen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ohne Satzgewinn für Nick König verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Stefan Kunze. Das musste man neidlos anerkennen. Das Einzel
zwischen Timo Gladki und Michael Schmitz endete indes mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:4-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Bad Hönningen nun ein Punktekonto von 9:9 Punkten auf,
während der VfL Waldbreitbach vor dem nächsten Spiel, das am 22.10.2022 gegen den TTC
Mülheim-Urmitz/Bhf VI ansteht, 13:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Bad
Hönningen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.10.2022 gegen den VfL Oberbieber III.

 Statistik:
 TTC Bad Hönningen

Doppel: Zwiener / Zwiener 1:0, Gladki / König 1:0 
Einzel: T. Gladki 2:1, P. Zwiener 1:1, N. König 1:2, L. Zwiener 2:0 
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 VfL Waldbreitbach
Doppel: Weißenfels / Hanke 0:1, Kunze / Schmitz 0:1 
Einzel: S. Kunze 3:0, J. Weißenfels 0:2, M. Schmitz 1:2, O. Hanke 0:2


